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Öffentliche Bekanntmachungen des Amtes Neverin und der Gemeinden  
Beseritz, Blankenhof, Brunn, Neddemin, Neuenkirchen, Neverin, Sponholz, Staven, 
Trollenhagen, Woggersin, Wulkenzin, Zirzow.

Termine können  
zu folgenden Zeiten 
vereinbart werden:

Dienstag:� 08:00 – 12:00 Uhr
� 13:00 – 17:30 Uhr

Mittwoch:� 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag:�08:00 – 12:00 Uhr
� 13:00 – 16:30 Uhr

Öffnungszeiten im 
Gemeindezentrum Wulkenzin: 
Dienstag: � 08:00 - 12:00 Uhr 
� 13:00 - 17:00 Uhr

Nutzen Sie bitte die Möglichkeit 
und buchen vorab einen Ter-
min. 
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2 TELEFONVERZEICHNIS

Amtsverwaltung Amt Neverin • Dorfstr. 36 • 17039 Neverin

Amtsvorsteher: Herr Christian Schenk, Tel.: 0172 885 9301, c.schenk@amtneverin.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

1. Stellvertreter: Herr Frank Richter
2. Stellvertreter: Herr Marcel Thiele
Schiedsstelle: Herr Klatt, Tel.: 0173 2319242, E-Mail: schiedsstelle@amtneverin.de

Frau Streichert, Tel.: 0395 4212624, E-Mail: streichert.helmut@t-online.de

Einwohnerzahl des Amtsbereiches 8.616 (Stand: 31.12.2025)

Wie erreiche ich wen? Telefon E-Mail-Adresse
Leitender Verwaltungsbeamter
Herr Diekow 039608 25138 a.diekow@amtneverin.de
Leiter Fachbereich Bürgerservice & Zentrale Dienste
Herr Alexander 039608 25118 n.alexander@amtneverin.de
Verwaltung/Schulverwaltung
Frau Kurth 039608 25110 c.kurth@amtneverin.de
Ordnung und Sicherheit, Umwelt, Feuerwehr
Frau Meßmann 039608 25124 s.messmann@amtneverin.de
Ordnung und Sicherheit, Anzeigen, Fundsachen, Friedhofsverwaltung
Frau Rübekeil 039608 25121 c.ruebekeil@amtneverin.de
Bürgerservice (Meldewesen, Gewerbe), Gremienbetreuung
Frau Laatz (Meldewesen, Gewerbe) 
Frau Schulz (Bürgerservice Neverin)
Frau Jungmann (Bürgerservice Wulkenzin)

039608 25127 
039608 25119
039608 25180

t.laatz@amtneverin.de 
n.schulz@amtneverin.de
je.jungmann@amtneverin.de

Fördermittel & technischer Brandschutz
Frau Niestaedt 039608 25129 ch.niestaedt@amtneverin.de
Personal, Lohn und Gehalt
Frau Otte 039608 25123 y.otte@amtneverin.de
Gremienbetreuung, Backoffice, Öffentlichkeitsarbeit
Frau Stelter 039608 25131 m.stelter@amtneverin.de
IT-Service
Herr Aheimer 039608 25111 p.aheimer@amtneverin.de
Leiter Fachbereich Finanzen
Herr Müller 039608 25125 m.mueller@amtneverin.de
Leiterin Amtskasse
Frau Beier 039608 25115 a.beier@amtneverin.de
Vollstreckung
Herr Hamann 039608 25132 p.hamann@amtneverin.de
Steuern
Frau Klatt 039608 25130 a.klatt@amtneverin.de
Geschäftsbuchhaltung
Frau Holz 039608 25120 n.holz@amtneverin.de
Jahresabschlüsse und Anlagenbuchhaltung
Frau Wiedemann-Nimptsch 039608 25153 k.wiedemann@amtneverin.de
Wasser- und Bodenverband, Kindertageseinrichtungen
Frau Finn 039608 25135 u.finn@amtneverin.de
Leiter Fachbereich Bau und Liegenschaften, Bauleitplanung
Herr Siegler 039608 25122 m.siegler@amtneverin.de
Liegenschaften
Frau Kosin 039608 25114 i.kosin@amtneverin.de
Abwasserbeseitigung, Beitragsberechnung, Vertragsmanagement
Frau Laase 039608 25154 m.laase@amtneverin.de
Gebäudemanagement, Mieten / Pachten
Frau Schmeichel 039608 25112 i.schmeichel@amtneverin.de
Hoch- und Tiefbau
Herr Heuer
Herr Jungmann

039608 25137
039608 25117

s.heuer@amtneverin.de
j.jungmann@amtneverin.de

Bauordnung, Vergabe
Frau Lenk 039608 25116 j.lenk@amtneverin.de
Straßenunterhaltung, Straßenverkehrsregelung und Verkehrssicherung
Herr Sievert 039608 25128 c.sievert@amtneverin.de
Außendienst und Baumkontrolle
Herr Stein 039608 25134 m.stein@amtneverin.de
BMV-Wohnungsverwaltung 039608 26481

0395 4292560 info@bmv-nb.de
Polizeistation Neverin
Dorfstraße 36, 17039 Neverin
Neue Rufnummern der Polizeistation Neverin 039608 20574
Polizeirevier Friedland 039601 300224 oder 3000
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Ausschreibung zum Höchstgebot
Baugrundstück 1.657 m2 in der Gemeinde Brunn OT Roggenhagen 

Gemarkung Roggenhagen, Flur 3, Flurstück 14/6 (274 m2) und 14/7 (1.383 m2)
Die Gemeinde Brunn schreibt die Flurstücke meistbietend zum Verkauf aus.
Der Verkauf erfolgt nur in Gänze. Ein Verkauf einzelner Flurstücke ist ausgeschlossen.
Das Mindestgebot für beide Flurstücke beträgt 22,- €/m2. Die Flurstücke (14/7 nur teilweise) liegen innerhalb des im Zusammen-
hang bebauten Ortsteils. Für das Grundstück besteht Baurecht nach § 34 Abs. 1 BauGB. Danach ist ein Vorhaben innerhalb der 
im Zusammenhang bebauten Ortsteile zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der Bauweise und der 
überbaubaren Grundstücksfläche in die Eigenart der näheren Umgebung einfügt und die Erschließung gesichert ist.
Die Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse müssen gewahrt bleiben, das Ortsbild darf nicht beeinträchtigt 
werden. Die Erschließung des Grundstücks ist im Sinne des § 34 Abs. 1 BauGB als gesichert anzusehen. 
Das Grundstück ist über die vorhandene öffentliche Erschließungsstraße tatsächlich und rechtlich erreichbar. 
Die erforderlichen Ver- und Entsorgungsanlagen sind vorhanden bzw. stehen für einen Anschluss des Grundstücks zur Verfügung.

Bei Erwerb der Flurstücke verpflichtet sich der Käufer zu nachstehenden Vertragsinhalten:
1.	 Der Käufer trägt die mit dem Verkauf verbunden Kosten (Notar-, Grundbuch- und Vermessungskosten, Grunderwerbsteuer u. a.).
2.	 Der Käufer erwirbt die Flurstücke zum Zwecke der Errichtung eines Wohnhauses.
3.	 Der Käufer übernimmt auf eigene Kosten die Herstellung der jeweiligen Grundstücks- bzw. Hausanschlüsse nach Maßgabe 

der einschlägigen Anschluss- und Satzungsregelungen bzw. der Vorgaben der jeweiligen Versorgungsträger.
4.	 Der Käufer verpflichtet sich, innerhalb von 2 Jahren nach Kaufpreiszahlung, mit dem Bau eines Wohnhauses zu beginnen und 

diesen innerhalb eines weiteren Jahres fertigzustellen.
5.	 Der Verkäufer ist berechtigt, ein Wiederkaufsrecht auszuüben, wenn der Käufer die Bauverpflichtung nicht erfüllt.

Die Gemeinde behält sich den Verkauf vor. Die Kaufgebote formulieren Sie bitte als Preis je m2. Die Kaufgebote senden Sie in einem 
verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Nicht öffnen!

Ausschreibung zum Höchstgebot Brunn OT Roggenhagen“ bis 
zum 30.11.2026, 9.00 Uhr an das 
Amt Neverin
Liegenschaften
Dorfstraße 36, 17039 Neverin.

gez. Christian Schenk
Bürgermeister

Karte 2, Auszug Klarstellungssatzung der Gemeinde Brunn für 
den OT RoggenhagenKarte 1 rote Fläche = Baugrundstück



4 WIR GRATULIEREN

Im Namen der Bürgermeisterin und der Bürgermeister des Amtes Neverin  
gratulieren wir Ihnen herzlich zu Ihrem besonderen Tag.

Möge das neue Lebensjahr für Sie so farbenfroh und voller schöner  
Augenblicke sein wie der goldene Herbst. Wir wünschen Ihnen  

Gesundheit, Glück und viele frohe Stunden im Kreise Ihrer  
Lieben. Auch zu Ihrem besonaderen Ehejubiläum möchten  

wir Ihnen herzliche Glückwünsche übermitteln. Möge Ihr  
gemeinsamer Weg weiterhin von Liebe, Vertrauen und  

Verbundenheit getragen werden.
Amt Neverin
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Ein märchenhafter Start ins Schulleben
Für 33 Schülerinnen und Schüler fand am Samstag, den 22.08.2026, 
die Einschulung statt.
Mit einer festlichen Veranstaltung wurden die neuen Erstkläss-
lerinnen und Erstklässler in der Grundschule Neverin von ihren 
Familien, Lehrkräften, Mitschülerinnen und Mitschülern herzlich 
willkommen geheißen. Für das passende Einschulungsprogramm 
sorgten die 4. Klassen. Sie führten das Märchen „Schneewittchen 
und die 7 Schulzwerge“ auf und begeisterten damit die kleinen 
Schulanfänger und das Publikum.

Mit viel Vorfreude und 
auch sicherlich ein we-
nig Aufregung begann 
für die Kinder der Schul-
alltag. Für sie fängt nun 
eine spannende Zeit 
voller neuer Freund-
schaften, Erfahrungen 
und Lernabenteuer an.
Wir wünschen allen 
Erstklässlerinnen und 
Erstklässlern einen 
wunderbaren Start 
und viel Freude beim 
Lernen!

Und noch ein  
weiterer Grund zur 
Freude.
Die Grundschule 
„Zum Wasserturm“ 
wird in diesem Jahr 
35 Jahre alt! Die-
ses schöne Ereignis 
möchten die Schüler 
und Lehrkräfte ge-
meinsam mit Eltern, 
Familien und allen 
Interessierten feiern.
Den großen Auftakt bildet am Donnerstag, den 24.09.2026, ein 
Projekttag in der Schule. An diesem Tag steht das gemeinsame 
Lernen, Entdecken und Gestalten ganz im Zeichen des Schuljubi-
läums. Die Kinder dürfen sich auf besondere Projekte und kreative 
Aktivitäten freuen.
Am Freitag, den 25.09.2026, um 17 Uhr, öffnet die Grundschule 
dann ihre Türen für alle, die die Schule kennenlernen, Erinnerungen 
auffrischen oder gemeinsam feiern möchten.

Kommt vorbei, feiert mit uns und erlebt unsere Schule!!!

Vivien Meyer� Foto: Vivien Meyer

� Foto: Vivien Meyer

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Neubrandenburg  
Gemeindebereiche Staven und Wulkenzin-Breesen

Gottesdienste und Andachten
04.10. Wulkenzin
10:00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abendmahl; Pastorin 

Katharina Seuffert
11.10. Roggenhagen
09:00 Uhr Gottesdienst; Pastor Jörg Albrecht
11.10. Weitin
10:00 Uhr Erntedank mit den diakonischen Werken
18.10. Woggersin
10:00 Uhr Lektorengottesdienst
25.10. Neverin
10:30 Uhr Andacht; Team Emmaus

Veranstaltungen
Jeden ersten Mittwoch im Monat findet von 14:30 Uhr–16:00 
Uhr das kostenfreie Begegnungscafé im Gemeindehaus Staven, 
Rossower Str. 25, statt. In schöner Gemeinschaft treffen sich 
etwa 15 Frauen und Männer aus den Dörfern der ehemaligen 
Kirchengemeinde Emmaus-Staven, um den Nachmittag gesellig 
zusammen zu verbringen. Zum Kaffee gibt es frisch gebackenen 
Kuchen, ein Lied und ein kleiner Impuls eröffnen die Runde. Die 

nächsten Termine sind: 07.10. und 04.11. Neue Gäste aus den 
umliegenden Dörfern sind herzlich willkommen! Ulrike Tscher-
pel freut sich unter der 01511 6734658 auf Ihr Interesse.
Perlen unseres Glaubens im Pfarrhaus, Alter Damm 48, 17039 
Wulkenzin
Donnerstag, 08.10.2026 um 14:30 Uhr

Einladung zum Abendgeläut
Mittwochs öffnen wir die Kirchentür um 17:30 Uhr
• Mittwoch, 07.10.
• Mittwoch, 21.10.

SCHEUNENMARKT IN WULKENZIN –  
DIENSTAGS, 15:00 – 18:00 UHR
Tauschen–Verkaufen–Entdecken
Wir freuen uns über die ersten 35 Gäste aus dem Dorf, aber auch 
aus dem Umland, die am 01.09.2026 zum ersten Scheunenmarkt 
in Wulkenzin Äpfel, Pflaumen und Birnen, Gurken, Zucchini und 
eine große Vielfalt an selbstgemachten Marmeladen mitbrachten, 
verkauften oder tauschten. Solange das Wetter mitspielt, können 
wir im Garten hinter der Scheune Kaffee, selbstgemachten Ku-
chen und frische Suppe genießen und miteinander ins Gespräch 
kommen. In den kommenden Wochen wird nun jeden Dienstag 
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Vereinigte Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Friedland 
Gottesdienste im Oktober 2026

zwischen 15:00 und 18:00 Uhr die Möglichkeit sein, überschüs-
siges Obst und Gemüse an die weiterzugeben, denen diese Köst-
lichkeiten nicht selbst zur Verfügung stehen, zu verkaufen oder zu 
tauschen. Wir erheben keine Standgebühr, Getränke und Kuchen 
geben wir gegen Spende weiter, denn wir freuen uns, wenn mög-
lichst viele interessierte Menschen teilnehmen können.
Sie möchten gerne ein paar Spenden für Ihren Verein sammeln? Ba-
cken Sie doch einen Kuchen für den nächsten Scheunenmarkt und 
sammeln Sie den Spendenerlös dafür für sich. Ich freue mich über 
Ihre Anmeldung: melanie.kasimir@elkm.de oder 0395 5823442.

Hinweis:
Unsere kirchlichen Friedhöfe stehen allen offen. Wir ermögli-
chen auch pflegefreie oder pflegeleichte Grabstellen. Wir bera-
ten Sie bei Fragen dazu sehr gern.

So erreichen Sie uns:
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Neubrandenburg, 2. 
Ringstr. 201+203, 17033 Neubrandenburg

Gemeindebereich Emmaus Staven
Pastor Jörg Albrecht, Tel.: 0176 50200529, joerg.albrecht@elkm.
de
Ortsausschuss: Irene Kröning, Tel.: 0176 38231376, irene.kroe-
ning@elkm.de
Gemeindebüro Katrin Miercke, Tel.: 01573 5387070, katrin.
miercke@elkm.de
Rossower Str. 25, 17039 Staven
www.kirche-mv.de/staven

Gemeindebereich Wulkenzin-Breesen
Pastorin Katharina Seuffert, Tel.: 0395 5823442, katharina.seuf-
fert@elkm.de
Gemeindebüro Petra Singer, Tel.: 0395 5823442, petra.singer@
elkm.de
Öffnungszeiten: Mi. + Do. 09:00 – 12:00 Uhr
Alter Bahndamm 48, 17039 Wulkenzin
www.kirche-mv.de/wulkenzin-breesen

Achtung! Geflügelimpfung!
Tierarztpraxis Kindler, Mühlenstr. 17, 17098 Friedland
Amt Neverin, Dorfstr. 36, 17039 Neverin

Auf der Grundlage der VO zum Schutz gegen die Geflügelpest 
i.d.F. der Bekanntmachung vom 03.11.2004 (BGB1 I, S.2746) 
hat die zuständige Veterinärbehörde die Impfung aller Hühner, 
Truthühner- und Perlhühnerbestände angeordnet.
Die Impfung der Tiere erfolgt über das Trinkwasser (wobei zu 
beachten ist, dass die Tiere am Tag der Impfung vor der Verab-
reichung des Impfstoffes nur wenig getränkt werden) und kann 
durch die Hühnerhalter selbst vorgenommen werden.

Es besteht Impfpflicht!
Der Impfstoff wird wieder zentral ausgegeben.

Freitag, den 09. Oktober 2026
Beseritz (Bushaltestelle) 11.20 - 11.30 Uhr
Brunn (Haus der Dienste) 11.45 - 12.05 Uhr
Roggenhagen (Bushaltestelle Neubau) 12.15 - 12.35 Uhr
Staven (Bushaltestelle) 12.45 - 13.00 Uhr
Trollenhagen (Kirche) 13.15 - 13.30 Uhr

Impfstoffausgabe für Nachzügler: am Dienstag, den 20.10. 
2026, 14.00-16.00 Uhr in der Tierarztpraxis Friedland, Mühlen-
str, 17.
Die Impfung ist für den Tierhalter kostenpflichtig.
Bitte bringen Sie vorhandene Röhrchen unbedingt wieder mit!

Tierarztpraxis Kindler

Friedland, den 14.08.26

So 27.09.
14:00 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst mit anschließendem 

Kaffeetrinken, Kirche Brunn
So 04.10., Erntedankfest
10:30 Uhr Familiengottesdienst, St. Marienkirche Friedland
So 11.10.
14:00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl zum Konfirmati-

onsjubiläum, St. Marienkirche Friedland
So 18.10.
09:00 Uhr Gottesdienst, Kirche Jatzke
10:30 Uhr Gottesdienst, Riemann-Haus Friedland
So 25.10.
09:30 Uhr Spiegelgottesdienst mit der Partnergemeinde in 

Berlikum, Kirche Schwichtenberg
Sa 31.10., Reformationstag
14:00 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest mit anschlie-

ßendem Kaffeetrinken, Kirche Brunn

Erntedank� Fotos: Birgit Schmidt

Aktuell informieren wir Sie über die 
kostenlose App PPush, Channel „Kir-
chengemeinde Friedland“ und auf 
www.kirche-mv.de/friedland-st-marien

Anschrift der Kirchengemeinde:
Vereinigte Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
St. Marien Friedland
Riemannstr. 20, 17098 Friedland
Tel. Büro: 039601 30303
E-Mail: friedland-marien@elkm.de

Mitarbeiter und Ansprechpartner:
Pastorin Ruthild Pell-John
Tel. 039601 20480
E-Mail: ruthild.pell-john@elkm.de
Sekretärin Birgit Schmidt, 
Tel. 039601 30303
E-Mail: birgit.schmidt@elkm.de
Gemeindepädagoginnen Anja Knaack, 
E-Mail: anja.knaack@elkm.de und
Katja Gehrke, E-Mail: katja.gehrke@elkm.de

Unsere Bankverbindung:
Kirchengemeinde St. Marien Friedland
IBAN: DE73 1506 1618 0001 7148 56; BIC: GENODEF1WRN

Kirche Brunn
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Wann? Sonnabend, 10.Oktober 2026  Wo?  Gemeindehaus Neddemin 
   ab 10:00 Uhr  
 

Anmeldungen für Stände unter Tel.: 0172 32 32 360  
bei Th. Beckmann 

Neues von der Neddeminer Dorfgemeinschaft
Meine Konfirmation, was weiter geschah - die Jugend des Dorfes
Hallo, liebe Leserinnen und Leser,
ab 1955 wurden sozialistische Jugendweihen durchgeführt, die mit 
dem öffentlichen Ablegen des Gelöbnisses von den vierzehnjährigen 
jungen Menschen ein Bekenntnis zum sozialistischen Staat verlang-
ten. Ich weiß heute nicht mehr, ob es in dieser Zeit 1961–1962 in 
unserem Dorf Jugendliche gab, die eine Jugendweihe bekamen. Wir 
Jungs und Mädchen aus Neddemin gingen zur Christenlehre, damals 
durchgeführt von der Katechetin Frau Schulz, sie war die Frau vom 
Pastor Walter Schulz, der von 1954 bis 1956 in Neddemin Pastor war. 
Um zur Konfirmation zugelassen zu werden, musste eine Prüfung in 
der Kirche vor der gesamten Dorfgemeinde abgelegt werden. Ich 
weiß es heute noch, was ich vor diesem Tag für eine Angst hatte. 
Natürlich war meine Angst nicht unbegründet, ich war auch nicht 
gründlich genug vorbereitet. Aber alles lief gut und unser Pastor 
war am Ende mit dem Ergebnis zufrieden. Die Konfirmation wurde 
von Pastor Günther Schulz durchgeführt. Er löste den Pastor Walter 
Schulz ab. Natürlich freuten wir uns alle auf eine kleine Feier in der 
Familie, aber hauptsächlich auf die Geschenke. Ich ging zu dieser Zeit 
in Altentreptow zur Schule. An vielen Schulveranstaltungen im Ort, 
die am Nachmittag stattfanden, konnte ich nicht teilnehmen, da ich 
immer auf den Linienbus angewiesen war. Eine Busverbindung nach 
18:00 Uhr von Altentreptow nach Neddemin bis Neubrandenburg 
gab es nicht. Da ich damals im Schulunterricht die russische Sprache 
sehr mochte, nahm ich mit anderen ausgewählten Schülern an 
einem Freundschaftstreffen russischer Schüler in Altentreptow teil.
Ich durfte die Nacht bei einer Schulfreundin in Altentreptow schla-
fen, sonst hätte ich nicht teilnehmen können. Ich weiß noch, dass ein 
Junge aus der Sowjetunion mir lange Zeit Briefe geschrieben hat, weil 
er mich wohl sehr nett fand. Der Kontakt ist aber bald abgebrochen, 
sicher lag es auch daran, dass ich wenig Interesse an ihm hatte. In 
unserem Dorf nahm das Leben seinen Lauf. Eine FDJ-Gruppe bildete 
sich mit 15 Mitgliedern. Bruno Beutler, ein junger Mann, zugezogen, 
um hier seine Ausbildung als Agronom zu machen, übernahm die 
Funktion des FDJ-Sekretärs. Er brachte durch seinen persönlichen 
Einsatz neues Leben ins Dorf. So organisierte er regelmäßige Sport-
veranstaltungen, die im Kulturhaus stattfanden. Natürlich mussten 
einige Sportgeräte, Sportmatten u. a. besorgt werden. Unterstüt-
zung fand er beim damaligen Bürgermeister Ullrich Häcker. Ich hatte 
bis dahin immer noch lange Haare, Pferdeschwanz war damals 
sehr modern und so ließ ich mir in der 9. Klasse die Haare zu einem 
Kurzhaarschnitt abschneiden. Meine Schulfreundin Rita Hoppe, wir 
saßen beide nebeneinander in der Schulbank, kam manches Wo-
chenende mit zu mir nach Hause. Im nahegelegenen Dorf Ganzkow 
besuchten wir ei-
nen Tanzabend. 
Wie das damals 
so war, mussten 
wir gegen 22:00 
Uhr den Tanzsaal 
verlassen. Ich hat-
te sowieso wenig 
Freizeit, war ich 
nicht nur Haus-
frau, sondern 
auch Melkerin. 
Jeden Morgen 
vor Schulbeginn 
und jeden Abend 
hieß es mit mei-
nem Vater Kühe 
melken. Mein Va- Bilder Folge 10� Foto: Hartmut Gnad

ter fünf und ich vier. Obwohl ich eine Bauerntochter bin, hatte ich 
immer Angst vor Tieren – bis heute. Mein Vater liebte Pferde. Vier 
Pferde hatten wir im Stall, zwei braune und zwei schwarze. Meine 
Schwester wäre die perfekte Bäuerin gewesen. Sie konnte mit allen 
Tieren gut umgehen, auch den Stall ausmisten – ich nicht. Ich habe 
bis heute noch auf keinem Pferd gesessen.
Bis zur nächsten Folge, herzliche Grüße von Heidrun Stach
Neue Aktivitäten am Bahnhof 06 in Neddemin!
Zu den Hausflohmärkten werden ab dem 10.10.2026 Bier-Verkos-
tungen angeboten, Interessenten melden sich bitte unter der an-
gegebenen Telefonnummer.
Hartmut Gnad

� Bild: Hartmut Gnad

Der Buchverkauf (Neddeminer Dorfgeschichten) ist im vollen 
Gange. Wer sich noch ein Exemplar sichern möchte, meldet sich 
bitte unter https://neddemin-ev.de/. Hier sind auch alle weiteren 
Aktivitäten und Angebote veröffentlicht.
Hartmut Gnad
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Real Madrid Trainingscamp
5 Tage Real Madrid Trainingscamp beim SV Jahn Neuenkirchen vom 17.08.2026

Dem Nachwuchs vom SV Jahn wurde ein besonderes Erlebnis 
zuteil.
Insgesamt 25 Kinder im Alter von 7 bis 14 Jahren trainierten ge-
meinsam auf dem Sportplatz des Vereins.
Jeden Tag ein neues Programm. Dabei standen Dribblings und 
Passübungen sowie Technik, Ballkontrolle und das Verhalten in 
unterschiedlichen Spielsituationen im Mittelpunkt.
In Spielformen wie dem 4 gegen 3 oder bei Überzahlsituationen 
waren neben den individuellen Fähigkeiten auch schnelles Um-
schalten, Entscheidungsfindung, Kommunikation und Zusam-
menspiel gefragt.
Die Kinder konnten dabei nicht nur bereits vorhandene Fähigkei-
ten zeigen, sondern bekamen auch viele neue Trainingsimpulse 
übermittelt.
Ein weiterer Bestandteil des Camps waren verschiedene Leis-
tungstests.
Sprinttests Dribblingsparcours usw.
Zum Abschluss des Trainingscamps wurden 5 Kinder für ihre 
Leistungen ausgezeichnet und damit für das große Finale qua-
lifiziert, dort präsentieren die 100 Besten aus allen Camps ihre 
Leistungen.

KI generiert KI generiert

Die Campteilnehmer� Foto: Andre Daniel

Wir gratulieren allen Kindern zu ihrem Erfolg und wünschen für 
das Finale viel Glück.
Der Verein dankt insbesondere dem Sportfreund Andre Daniel 
für die gute Betreuung und Vorbereitung des Camps.

Reiner Luthardt
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Wanderung der Ortsgruppe der Volkssolidarität Neverin/ Glocksin
Am 03.09.2026 hatte die Ortsgruppe der Volkssolidarität zur 
Wanderung am Tollensesee eingeladen. Treffpunkt war 10:00 
Uhr auf dem Parkplatz an der Stadthalle Neubrandenburg. 25 
Frauen und Männer waren der Einladung gefolgt. Die Wande-
rung begann mit einer Schifffahrt auf dem Tollensesee. Die 
Reise ging von der Anlegestelle Badehaus bis zur Anlegestelle 
Gatscheck. Bei der Ankunft in Gatscheck klarte der Himmel auf. 
Bei schönstem Wanderwetter ging es wieder am See entlang in 
Richtung Neubrandenburg. Nach 1,5 Stunden und 5,5 km wurde 
Rast in der Fischgaststätte Uthhoff gemacht. Die Fischbrötchen 
und Getränke mundeten allen und waren eine echte Stärkung. 
Von der Gaststätte ging es zurück zum Parkplatz und dann wie-
der nach Neverin. Alle Wanderfreunde möchten sich recht herz-
lich bei Barbara Mittmann bedanken, die wie immer alles her-
vorragend organisiert hatte.

Siegfried Lau Das Gruppenfoto vor dem Start� Foto: Siegfried Lau

3. Flohmarkt in Trollenhagen trotz wechselhaftem Wetter ein schöner Tag
Am 05.09.2026 fand in Trollenhagen bereits 
zum dritten Mal der beliebte Flohmarkt statt. 
Leider meinte es das Wetter diesmal nicht be-
sonders gut mit den Organisatoren und Aus-

stellern. Aufgrund der unbeständigen Wetterlage sagten viele 
Händler kurzfristig ihre Teilnahme ab.
Die verbliebenen Aussteller ließen sich davon jedoch nicht die 
gute Laune verderben. Auf der Wiese zwischen Flughafen und 
Dorf wurde trotz des durchwachsenen Wetters gestöbert, ge-
handelt und das ein oder andere Schnäppchen entdeckt.
Auch das Team von Herzwerk-Events war wieder mit seinem 
Catering dabei und sorgte für die Versorgung. Besonders zur 

Mittagszeit fanden sich noch einige Besucher ein, die den Floh-
markt zwar nicht unbedingt zum Stöbern besuchten, sich dafür 
aber gerne mit einer leckeren Bratwurst stärkten.
Auch wenn der 3. Flohmarkt in Trollenhagen aufgrund des Wet-
ters etwas kleiner ausfiel als geplant, blieb am Ende vor allem 
eines: ein schöner gemeinsamer Tag.
Ein großes Dankeschön gilt den Organisatoren und allen fleißi-
gen Helfern, die die Veranstaltung möglich gemacht und auch 
bei nicht ganz optimalen Bedingungen für einen gelungenen 
Flohmarkttag gesorgt haben.

Dominique Blumberg

� Foto: Dominique Blumberg
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Gemeindefest Trollenhagen 2026
Ein Tag voller Gemeinschaft, Spaß und guter Laune

Am 29.08.2026 war es wieder so weit: In Trol-
lenhagen wurde das diesjährige Gemeindefest 
gefeiert. Bei gutem Festwetter kamen Groß und 

Klein zusammen, um gemeinsam einen abwechslungsreichen 
und geselligen Tag zu verbringen.
Traditionell startete das Gemeindefest bereits am Vormittag mit 
dem beliebten Boßelwettkampf. Um 10:00 Uhr trafen sich die 

Frauen- und Männermannschaften aus Buchhof, Podewall und 
Trollenhagen am Windrad. Von dort aus ging es durch Podewall, 
das Beeketal und weiter in Richtung Trollenhagen. Ziel war das 
Hobbyland, wo die Teilnehmer bereits mit Getränken und einer 
herzhaften Suppe herzlich empfangen wurden.
Im Anschluss nahmen die Vereinsvorsitzende Christin Magener 
und Bürgermeister Ekkehard Ramm die Siegerehrung vor.

•	Bei den Frauen konnte sich die Mann-
schaft aus Trollenhagen den Sieg si-
chern.
•	Bei den Männern gab es erneut Grund 
zur Freude für die Buchhofer: Sie holten 
sich den Pokal bereits zum zweiten Mal 
in Folge.
Ab 14:30 Uhr begann dann der offizielle 
Teil des Gemeindefestes mit einem ge-
mütlichen Kaffeeklatsch und guter Mu-
sik von Lilly Heibel. Die fleißigen Helfer 
und Bäcker aus Trollenhagen stellten 
einmal mehr ihr Können unter Beweis. 
Ein reichhaltiges Angebot an selbst ge-
backenem Kuchen lud zum Verweilen 
und gemütlichen Beisammensein ein.
Auch für die jüngeren Gäste wurde jede 
Menge geboten. Beim Laserschießen, 
Nerf-Schießen, auf den Hüpfburgen, bei 
der Kremserfahrt, in der Bastelecke und 
beim Kinderschminken kam garantiert 
keine Langeweile auf. Mit viel Begeis-
terung und Freude wurde ausprobiert, 
gebastelt und gespielt.
Ein besonderes Highlight war wieder 
die heiß begehrte Tombola. Bis zum 
Abendessen konnten zahlreiche tolle 
Preise gewonnen und untereinander 
getauscht werden. Die Freude über die 
Gewinne war bei Jung und Alt gleicher-
maßen groß.
Auch kulinarisch war bestens für das 
leibliche Wohl gesorgt. Das perfekt or-
ganisierte Catering ließ keine Wünsche 
offen: Von Brezeln, Pommes und Brat-
wurst über Knobibrot (welches beson-
ders gut ankam) bis hin zu Bowle und 
vielen weiteren Leckereien war für je-
den Geschmack etwas dabei.
Ab 20:00 Uhr wurde es dann musika-
lisch: Die Liveband „Raggadingdong“ 
sorgte für beste Stimmung. Mit ihrer 
Musik lockten sie die Besucher auf die 
Tanzfläche und machten den Abend 
zu einem gelungenen Abschluss eines 
rundum schönen Gemeindefestes.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Organisatoren, Unterstützern, Sponso-
ren, Bäckern und Helfern, die mit ihrem 
Einsatz zum Gelingen des Festes bei-
getragen haben. Ein besonderer Dank 
gilt natürlich auch allen Besuchern, die 
diesen Tag mit Leben, guter Laune und 
Gemeinschaftssinn erfüllt haben. Wir 
freuen uns schon jetzt auf das nächste 
Gemeindefest!
Dominique Blumberg� Foto: Dominique Blumberg
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Heißer Grill und kühle Drinks:
Das Sommerfest vom Verein „Gemeinsam Leben in Neuendorf“

Am 14.08.2026 ging es bei unserem Verein „Gemeinsam Leben in 
Neuendorf“ wieder richtig heiß her – und das lag nicht nur am Grill!
Wir feierten unser jährliches Sommerfest am Gemeindehaus in 
Wulkenzin. Ab 15:15 Uhr wirbelten die ersten fleißigen Helfer durch 
den Pavillon: Es wurde geputzt, geschleppt und das Geschirr in 
Position gebracht, während im Hintergrund schon der Grill glühte.
Nach und nach trudelten 26 hungrige Vereinsmitglieder ein – im 
Gepäck jede Menge selbstgemachte Leckereien, die mit viel Liebe 
(und sicher auch der einen oder anderen Geheimzutat) zubereitet 
wurden – ein absolut köstlicher Anschlag auf jede Diät!
Gegen 16:00 Uhr gab unser Vereinsvorsitzender Joachim Willert mit 
einer kurzen Begrüßungsrede den Startschuss. Nach einem ersten 
Zuprosten mit kühlen Getränken schmiedeten wir noch schnell 
Pläne für unsere nächsten Events, bevor es zum gemütlichen (und 
sehr leckeren) Teil überging.
Es wurde geschlemmt, gelacht, gequatscht und das Leben genossen. 
Es war wieder einmal ein rundum gelungenes Fest! Die nächste 
Sommerparty im folgenden Jahr kann kommen!
Ein riesiges Dankeschön an alle Mitglieder, die mit so viel Herzblut 
angepackt und diesen Tag unvergesslich gemacht haben, besonders 
aber an Anita und Uli für die tolle Vorbereitung. Wir sind schon voller 
Vorfreude auf unsere kommenden Ereignisse, z. B. unser jährliches 
Bowlen im Oktober. Bis dahin wünschen wir allen eine gute Zeit!
Petra Schmidt � Foto: Rainer Hickisch

Flyer: Dominique Blumberg
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Alle Jahre wieder
Jedes Jahr, wenn die Tage kürzer werden und sich das Laub in 
warme Goldtöne färbt, beginnt in meinem Garten in Zirzow, 
eine ganz besondere Zeit. Pünktlich wie ein Uhrwerk ist es wie-
der soweit:
Die Ernte der Kürbisse steht an. Es ist ein vertrautes Ritual,das 
dem Herbst auf die schönste Weise einläutet. 
Nachdem die Früchte vorsichtig von den Ranken getrennt 
wurden,verwandelt sich der Gartentisch in eine bunte Kreativ-
werkstatt. 
Mit Farben und viel Liebe zum Detail wird jedem Kürbis ein 
eigenes Gesicht oder ein kunstvolles Muster geschenkt. Auch 
mein Sohn Elias ist mit großer Freude dabei. 
Sobald die Farbe getrocknet ist, bekommen die farbenfrohen 
Kunstwerke einen Ehrenplatz im Garten. Sie leuchten zwischen 
den spätsommerlichen Blumenbeeten. Und ziehen die Blicke 
auf sich. Auch die Gartennachbarn bleiben gerne am Zaun 
stehen,erfreuen sich an dem bunten Anblick und tauschen 
ein Lächeln über diese liebevolle Tradition aus.Doch das ist 
erst der Anfang. Wenn der Oktober sich dem Ende neigt und 
die schaurig-schöne-Halloween-Nacht näher rückt, bricht die 
2.Phase des Brauches an. 
Die Kürbisse werden sorgsam ausgehöhlt und mit Fratzen oder 
fröhlichen Gesichtern versehen. Mit einer Kerze im inneren be-
stückt,
ziehen sie schließlich Blicke an und finden vor dem großen 
Neubau im Ort ihren Platz. Dort, im sanften Schein der Dun-
kelheit, erfüllen sie ihre wichtigste Aufgabe: Sie bringen die 
vorüberziehenden Kinder zum staunen,bringen sie zum lachen 

oder jagen ihnen ein wohliges, kleines Gruseln ein. So verbin-
det ein einfacher Kürbis aus dem Garten Jahr für Jahr die Nach-
barschaft und schenkt den Kleinen unvergessliche Momente.

Susann Görß

� Foto: Susanne Görß

TRIALOG kommt
Am Sonnabend, den 10.10.2026, rockt TRIALOG ab 18:00 Uhr 
erneut unsere Feldsteinkirche! Nach einem Jahr Pause sind sie 
endlich wieder bei uns zu Gast. 
Zum elften Mal sind Christoph Piel, Mark Rose und Bert Wenn-
dorff als „TRIALOG“ in Zirzow und haben bewährte Rockklassiker 
im Gepäck. Viele bekannte und wenige unbekannte Songs wer-
den großartig arrangiert, die tollen Stimmen und Instrumenten-

soli sind mitreißend und das stimmungsvolle Ambiente tut sein 
Übriges.
In der Pause gibt es Schmalzstullen und Glühwein.
Der Eintritt ist frei, aber für die Kulturarbeit des Dorfvereins sind 
Spenden sehr erwünscht.
Swantje Sy

Bert Wenndorff, Mark Rose und Christoph Piel sind zum elften 
Mal in der Zirzower Feldsteinkirche zu Gast.

Auch für das diesjährige Konzert hofft der Dorfverein auf eine 
volle Kirche und spendable Gäste.�  
� Fotos: Hans-Werner Neuendorf
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Tierisch was los in Zirzow
Zur Einstimmung auf das Dorffest, das traditionell am zweiten 
Septemberwochenende stattfindet, gehört es auch zur Tradi-
tion, Strohpuppen aus Strohballen zu basteln und aufzustellen.
Bereits im alten Jahr reifte mit Hilfe von KI den Machern um 
Sabine Jäger die Idee, einen Hahn nebst Nest, eine Biene nebst 
Honigglas und ein Schaf zu konstruieren. Alles Tiere, die es in 

Zirzow zuhauf gibt.
Aber der Teufel steckt bekanntlich im Detail, ob der Schwanz 
des Hahnes, die Streifen der Biene oder der Kopf des Schafes 
etc. – für alles musste das notwendige Material besorgt werden 
und manche Idee reifte erst im Endstadium der Fertigstellung.

Hans-Werner Neuendorf

Ohne Max und seinen Trecker geht nichts! Behutsam wird der 
Hahn auf sein Nest gesetzt.� Fotos: Hans-Werner Neuendorf

Mit Stolz präsentierten v. l.n. r. Susi, Elmar, Thea, Sylvia und Sabi-
ne den kleinen Tiergarten von Zirzow.

Die nächste Ausgabe erscheint am 24. Oktober 2026.
Der Redaktionsschluss ist am 13. Oktober 2026.
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